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Pünktlich zum Feiertag besteht ab Donnerstag die Möglichkeit, auch bei 
folgenden Projektpartnern des Sachsenforsts die Hüttentickets für eine 
Übernachtung in den beiden neuen Trekkinghütten des 
Elbsandsteingebirges zu erwerben: 
 
In Dresden:  
Geschäftsstelle und Kletterhalle des Sächsischen Bergsteigerbundes  
Adresse: Papiermühlengasse 10, 01159 Dresden,  
Öffnungszeiten: Di - Fr zw. 9 - 23 Uhr; Sa - Mo zw. 9 - 22 Uhr 
 
In Bad Schandau:  
Nationalparkzentrum Sächsischen Schweiz  
Adresse: Dresdner Str. 2b,  01814 Bad Schandau 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 18 Uhr 
 
In Königstein:  
Kletterwald Königstein 
Adresse: Am Königstein 1A, 01824 Königstein, direkt gegenüber dem 
Parkhaus der Festung Königstein 
Öffnungszeiten: Mo – Fr zw. 11 – 17 Uhr; Sa – So zw. 10 – 19 Uhr 
 
Darüber hinaus ist es auch weiterhin möglich, Hüttentickets über ein 
Bestellformular im  Internet (www.tekkinghuetten.de) beim Sachsenforst - 
Forstbezirk Neustadt zu bestellen oder während der Dienstzeiten direkt in 
der Dienststelle des Sachsenforst in Neustadt zu kaufen. 
 
Damit ist es Wanderer und Radfahrer auch kurzentschlossen möglich, das 
Erlebnisangebot des Sachsenforst zu nutzen, da sie die Hüttentickets in den 
Verkaufsstellen jetzt auch direkt vor dem Start oder bereits auf dem Ausflug 
erwerben können.  
 
Wichtig ist, dass der Kauf eines Hüttentickets keinen Schafplatz sichert, da 
das Ticket erst in der Hütte zu entwerten ist. Gleichzeitig berechtigt das 
Hüttenticket nicht zu einer alleinigen Nutzung der Hütte, da diese mit 
anderen Besuchern zu teilen ist. 
 
Wichtig ist ebenfalls, dass Hüttenbesucher die geeignete Ausrüstung 
mitführen. Insbesondere gibt es in den Hütten kein Trinkwasser, keinen 
elektrischen Strom und keine Mattratzen. 

  
Durchwahl  
Telefon: +49 3596 5857 30 
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Schönes Fleckchen Erde zum Erholen im Wald 
Neue Sitzgruppe auf der Grenzplatte begrüßt die Wanderer   
 
 
Im Wald wird zurzeit viel gearbeitet, das ist für alle Waldbesucher deutlich 
sichtbar. Aber überwiegend ist es der Kampf gegen die Windwürfe der 
Winter- und Sommerstürme und somit eine Vorsorgemaßnahme gegen die 
weitere rasante Verbreitung des Fichtenborkenkäfers, die die Forstleute 
von Sachsenforst umtreiben. Und auch die Frühjahrsaufforstung läuft auf 
Hochtouren. 
Trotz alledem hat sich die Naturwacht des Forstbezirk Neustadt zusammen 
mit einem freiwilligen Helfer im FÖJ die Zeit genommen und den 
Wandererrastplatz an der Aussicht Grenzplatte im Forstrevier Ottomühle 
wieder auf Vordermann gebracht. 
 
„Das haben unsere Mitarbeiter prima hinbekommen“, freut sich Kai 
Noritzsch, der die Naturwacht als zuständiger Funktionsförster betreut. „Die 
neue überdachte Tisch-Bank-Kombination ist eine solide, originelle und 
repräsentative Lösung.“ Die alte Sitzgruppe in der Nähe der viel genutzten 
Wanderwege oberhalb des Bielatals in unmittelbarer Nähe zur 
tschechischen Grenze war in die Jahre gekommen und musste ersetzt 
werden. Jetzt können Wanderer und Trekker hier wieder gut pausieren. 
 
Das Landeswaldrevier Ottomühle ist eines der Beispielreviere für 
naturgemäße integrative Waldbewirtschaftung bei Sachsenforst. 
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Hausanschrift: 

Staatsbetrieb Sachsenforst 

Forstbezirk Neustadt 

Karl-Liebknecht-Straße 7 

01844 Neustadt/Sa.  

 

www.sachsenforst.de 

 

Sprechzeiten: 

Mo - Fr: 9.00 - 16.00 Uhr 

 

Bankverbindung: 

Ostsächsische Sparkasse 

Dresden 

Kto.-Nr. 320 0022 310 

BLZ 850 503 00 

IBAN DE45  8505 0300 

3200 0223 10 

BIC OSDDDE81 

Umsatzsteuer-Identnummer:  
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Richtfest an der neues Schutzhütte, Foto: Sachsenforst 
 

 
Alle Arbeiten sind abgeschlossen und die neue Sitzgruppe lädt zur Rast ein.,  
Foto: Sachsenforst 
 
 
 
 
 
 




